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US 7B/2009/9-48 Wien, am 30. Juli 2010 
 

Errichtung einer Schweinemastanlage in Lichtenwörth 
Feststellungsverfahren zur UVP-Pflicht 
Kundmachung gemäß § 13 USG 2000 

 

Mit Bescheid der NÖ. Landesregierung vom 17.3.2009, Zl. RU4-U-424/001-2009, wurde 
festgestellt, dass für das Vorhaben zur Errichtung einer Schweinemastanlage in 
Lichtenwörth keine UVP durchzuführen ist. 

 

Mit der Berufungsentscheidung des Umweltsenates vom 30. Juli 2010, 
Zl. US 7B/2009/9-48 wurde der Berufung der NÖ Umweltanwaltschaft Folge gegeben und 
der Spruch wie folgt abgeändert: 

 

Es wird festgestellt, dass für das Vorhaben „Errichtung einer Schweinemastanlage in 
Lichtenwörth auf dem Grundstück Nr. 3815, GB 23419 Lichtenwörth“ eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung auf Grundlage des Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetzes 
2000, BGBl Nr. 679/1993, zuletzt geändert durch BGBl I Nr. 87/2009 durchzuführen ist. 

 

Der Bescheid des Umweltsenates liegt für die Dauer von 8 Wochen in der Gemeinde 
Lichtenwörth sowie beim Umweltsenat, Stubenbastei 5, 1010 Wien, im Zimmer 117 
während der Amtsstunden zur Einsicht auf und ist im Internet unter www.umweltsenat.at 
zugänglich. 

 

Die Gemeinde wird ersucht, die Kundmachung nach Ablauf der achtwöchigen Frist mit 
Anschlags- und Abnahmevermerk an den Umweltsenat, Stubenbastei 5, 1010 Wien, zu 
senden. 
 

Der Umweltsenat: 

Dr.   R a t h 

 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung: 

 


